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Mutterschutz

Mutterschutzgesetz (MuSchG)

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021

Gesetz zum Schutz der Gesundheit der Frau und ihres Kindes am Arbeits-, 
Ausbildungs- und Studienplatz während der Schwangerschaft, nach der 
Entbindung und in der Stillzeit.

 bestmöglicher Gesundheitsschutz für schwangere und stillende Frauen

 keine Nachteile im Berufsleben für Frauen durch Schwangerschaft und 
Stillzeit

Das neue Mutterschutzgesetz ist am 
01.01.2018 in Kraft getreten.
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Neu im MuSchG ist der Begriff der „unverantwortbaren Gefährdung“ !

§ 9 Abs. 2 MuSchG

Der Arbeitgeber hat die Arbeitsbedingungen so zu gestalten, dass Gefährdungen einer 
schwangeren oder stillenden Frau oder ihres Kindes möglichst vermieden werden und 
eine unverantwortbare Gefährdung ausgeschlossen wird.

Eine Gefährdung ist unverantwortbar, wenn die Eintrittswahrscheinlichkeit einer Gesund-
heitsbeeinträchtigung angesichts der zu erwartenden Schwere des möglichen Gesund-
heitsschadens nicht hinnehmbar ist.

Eine unverantwortbare  Gefährdung gilt dann als ausgeschlossen, wenn der Arbeitgeber 
alle Vorgaben einhält, die aller Wahrscheinlichkeit nach dazu führen, dass die Gesundheit 
einer schwangeren oder stillenden Frau oder ihres Kindes nicht beeinträchtigt wird. 

Mutterschutz

MuSchG – unverantwortbare Gefährdung

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021
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Beispiele: Unverantwortbare Gefährdung – Gefahrstoffe 

reproduktionsstoxisch nach der Kategorie 1A, 1B oder 2
H360 kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib schädigen
H360F kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen 
H360D kann das Kind im Mutterleib schädigen 
H360FD kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen und das Kind im Mutterleib schädigen
H361 kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib schädigen H360Df
H361f kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen 
H361d kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädigen 
H361fd kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen und das Kind im Mutterleib schädigen

Keimzellmutagen nach der Kategorie 1A und 1B,
H340 kann genetische Defekt verursachen

Karzinogen nach der Kategorie 1 A oder 1B
H350 kann Krebs erzeugen
H350i  kann Krebs erzeugen bei Einatmen

Als spezifisch zierorgantoxisch nach einmaliger Exposition nach der Kategorie 1
H370 schädigt die Organe

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021
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FSME 
(Impfung 
möglich)

Borreliose 
(keine Impfung 
möglich)

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021

Beispiele: Unverantwortbare Gefährdung – Biostoffe

Mutterschutz
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https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Wirtschaft/Documents/Corona_Info_schwangere_Frauen.pdf

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021

Beispiele: Unverantwortbare Gefährdung – SARS-CoV-2 

Mutterschutz
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Beurteilung der Arbeitsbedingungen

Ziel: Fortsetzung der Erwerbstätigkeit, der Ausbildung oder des Studiums während 
der Schwangerschaft und Stillzeit ohne Beeinträchtigung der Gesundheit 

Gestaltung der Arbeitsbedingungen anhand von Gefährdungsbeurteilungen.

Erforderliche Maßnahmen, wenn unverantwortbaren Gefährdungen festgestellt 
werden:

1. Umgestaltung der Arbeitsbedingungen

2. Umsetzung auf einen anderen, geeigneten und zumutbaren 
Arbeitsplatz 

3. teilweises oder vollständiges betriebliches Beschäftigungsverbot, 
nur möglich wenn Umgestaltung der Arbeitsbedingungen 
oder Arbeitsplatzwechsel nicht möglich oder nicht zumutbar ist !

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021
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Eine Weiterbeschäftigung oder Tätigkeit einer schwangeren 
Frau ist nur dann möglich, wenn durch Schutzmaßnahmen auf 
der Grundlage einer Gefährdungsbeurteilung sichergestellt ist, 
dass die schwangere Frau keinem höheren Infektionsrisiko 
ausgesetzt ist.

Dies erfordert eine individuelle Gefährdungsbeurteilung 
durch die Einrichtung unter Einbeziehung der Schwangeren 
und der Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit.

Ergibt die Gefährdungsbeurteilung ein erhöhtes Infektionsrisiko, 
ist dies aus präventiven Gründen als unverantwortbare 
Gefährdung im Sinne des Mutterschutzgesetzes einzustufen. 

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021

Gefährdungsbeurteilung
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Benachrichtigung der Aufsichtsbehörde

Mutterschutz

Die Universität muss das 
Regierungspräsidium Freiburg über die 
Beschäftigung einer schwangeren oder 
stillenden Frau benachrichtigen

Dies gilt sowohl für Mitarbeiterinnen, 
Auszubildende als auch für Studentinnen

Die Meldung an das Regierungspräsidium 
Freiburg erfolgt durch die Stabsstelle 
Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit nach 
Rücksprache und Beurteilung der Arbeits-, 
Ausbildungs- oder Studienbedingungen
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Mitarbeiterin meldet Schwangerschaft oder Stillzeit der Einrichtung

Einrichtung meldet Schwangerschaft oder Stillzeit der Personalabteilung

Personalabteilung informiert die Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit (SUN1)

SUN1 führt zusammen mit der Schwangeren und der Einrichtung die Beurteilung der
Arbeitsbedingungen durch (Gefährdungsbeurteilung)

SUN1 schickt die Benachrichtigung an die Behörde mit Kopie an die Schwangere/Stillende

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021

Benachrichtigung der Aufsichtsbehörde – Mitarbeiterinnen

Mutterschutz
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Studierende meldet Schwangerschaft oder Stillzeit an SCS 

SCS gibt Meldung der Schwangerschaft oder Stillzeit an die Stabsstelle Sicherheit, Umwelt
und Nachhaltigkeit (SUN1) weiter 

SSI nimmt per Mail Kontakt mit Studentin auf, fragt nach Veranstaltungen, die besucht 
werden bzw. besucht werden sollen 

Abklärung mit Dozierenden und bei Bedarf mit dem Betriebsärztlichen Dienst, ob 
unverantwortbare Gefährdungen bestehen und ob Umgestaltungen möglich sind

SUN1 schickt die Benachrichtigung an die Behörde mit Kopie an die Schwangere/Stillende

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021

Benachrichtigung der Aufsichtsbehörde – Studentinnen

Mutterschutz



11

Informationsportal für Studentinnen

Stabsstelle Sicherheit, Umwelt und Nachhaltigkeit 01-2021
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